
Flexible Lösungskonzepte für  
einzigartige Anwendungen

Dampfsterilisatoren  
für Life Science
Forschung & Laboranwendungen



Sterilisatoren von MMM
Individuell in Konstruktion & Ausstattung

Im persönlichen Beratungsgespräch entwickeln wir Lösungen, die bis ins kleinste Detail auf die 
speziellen Anforderungen unserer Kunden angepasst sind. MMM Sterilisatoren sind hochgradig modular 
konzipiert, individuell und darüber hinaus sicher, wirtschaftlich, zuverlässig und nachhaltig.

Anwendungsbereiche

MIKROBIOLOGISCHE 
LABORE

FORSCHUNGSLABORE

TIERHALTUNG

LEBENSMITTEL- 
INDUSTRIE

• DGRL 2014/68/EU • MRL 2006/42/EG • AD 2000 • DIN EN 13445 
• DIN 58951 • DIN EN 62304 • GLP • BioStoffV
• GenTSV • TRBA 100 • TRBA 200 • GMP

Selbstverständlich erfüllen MMM Sterilisatoren alle qualitätsrelevanten Anforderungen  
und sind konform zu folgenden Richtlinien, Normen und Regelwerken:

Das richtige Verfahren für jede Anwendung
Im Labor- und Industriebereich kommen vornehmlich folgende Verfahren zum Einsatz:

Sattdampfverfahren
 » Vorvakuumverfahren mit Trocknung (feste Güter)
 » Fraktioniertes Vakuumverfahren mit Trocknung (poröse Güter)
 » Vorvakuumverfahren mit aktiver Kühlung (Flüssigkeiten in offenen  
oder leichtverschlossenen Behältnissen)

Dampf-Luft-Gemisch-Verfahren mit aktiver Kühlung
(Flüssigkeiten in dicht verschlossenen Behältnissen)

Feste Güter
Glaswaren,  
Tierkäfige, ...

Poröse Güter
Labor-/Rein-
raumbekleidung, 
Einstreu und 
Tierfutter, ...

Flüssigkeiten 
in offenen  
Behältnissen
mikrobiologische 
Nährmedien,  
Tränkeflaschen, ...

Flüssigkeiten 
in dicht ver-
schlossenen 
Behältnissen
mikrobiologische 
Nährmedien,
Flaschen, ...

Vakulab PL

Ventilab PL

Vakulab PL*

Vakulab PL 
Compact Line

Vorvakuum-
verfahren

mit Trocknung

Fraktioniertes
Vakuum-

verfahren mit
Trocknung

Vorvakuum- 
verfahren mit 

aktiver Kühlung

Dampf-/
Luftgemisch-

verfahren

* mit Option Ventilator 
und Ausstattungspaket 
„Geschlossene Lösungen“

Solide und qualitativ hochwertige Handwerksarbeit mit hoher Fertigungstiefe und durchdachte 
Steuerungssysteme stellen sicher, dass höchste Ansprüche erfüllt werden. Hochwertige Materialien 
werden bei MMM auf modernsten Maschinen verarbeitet. Qualifizierte Mitarbeiter und eine prozess-
orientierte Qualitätssicherung garantieren einen gleichbleibend hohen Standard.  
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Feste & poröse Güter

Vorvakuumverfahren mit Trocknung
Festgüter mit einfacher Oberfläche (z. B. Instrumente, Käfige, Glasware etc.) 
werden wirtschaftlich und effektiv mit dem Vorvakuumverfahren sterilisiert. 
Dazu wird zunächst die Luft aus der Kammer entfernt und anschließend 
Sattdampf, d. h. gesättigter Wasserdampf, bis zum Erreichen eines festge-
legten Sterilisierdrucks eingeleitet. Nach der Sterilisationsphase wird das Be-
handlungsgut mittels Vakuum getrocknet. Der Temperaturbereich der Steri-
lisierphase ist zwischen 105 °C und 134 °C einstellbar.
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Fraktioniertes Vakuumverfahren  
mit Trocknung
Für Güter mit poröser Oberfläche (z. B. Laborbekleidung, Filter, lange Schläu-
che, Einstreu, Tierfuttersäcke etc.), die schwer zu entlüften sind, eignet sich 
das fraktionierte Vakuumverfahren, das durch das mehrfache Vakuum-
ziehen in Kombination mit Dampfstößen die vorhandene Luft besonders 
effektiv entfernt. Auch die Trocknungsphase kann bei Bedarf in mehreren 
Fraktionierungen stattfinden. Der Temperaturbereich der Steri lisierphase ist 
zwischen 105 °C und 134 °C einstellbar.
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Flüssigkeiten

Vorvakuumverfahren mit Kühlung  
bzw. Dampf-Luftgemischkühlung
Flüssigkeiten in offenen oder locker verschlossenen Behältnissen (z. B. 
Nährmedien, Tränkeflaschen etc.) können mit dem einfachen Vorvakuum-
verfahren schnell und effektiv sterilisiert werden. Der Temperaturbereich der 
Sterilisierphase ist zwischen 105 °C und 134 °C einstellbar. Anschließend 
wird das Gut mittels aktiver Mantelkühlung auf weniger als 80 °C gekühlt. 
Gleichzeitig verhindert ein Druckluft-Stützpolster ein Überkochen der Flüs-
sigkeit.
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Dampf-Luft-Gemisch-Verfahren (DLGV)
Eine besondere Herausforderungen an die Verfahrensregelung stellt die Ste-
rilisation von Flüssigkeiten in geschlossenen Behältnissen dar, da bei dicht 
verschlossenen Behältnissen der Innendruck aufgrund der Ausdehnung der 
Flüssigkeit in der Aufheizphase deutlich ansteigt. Um ein Bersten oder eine 
Verformung der Behältnisse zu verhindern, wird mittels Druckluft ein dem 
Innendruck des Behältnisses entsprechender Stützdruck in der Kammer auf-
gebaut. Als Wärmeträger wird ein Gemisch aus Dampf und Luft verwendet. 
Um den Wärmeübergang zu verbessern und eine gleichmäßige Temperatur-
verteilung zu erreichen, wird das Dampf-Luft-Gemisch innerhalb der Kam-
mer mittels Ventilator kontinuierlich umgewälzt. Der Ventilatorantrieb erfolgt 
dichtungslos und spaltfrei über eine Magnetkupplung.
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Sterilfiltrierte Druckluft
Bei der Sterilisation von  
Flüssigkeiten kommt sterilfiltrierte  
Druckluft zum Einsatz.
 » Inline-Sterilisation  
des Druckluftfilters

 » Hohe Sterilisiersicherheit: eine  
Kontamination der Druckluft  
ist ausgeschlossen

 » Anschlussmöglichkeiten für  
manuellen Filterintegritätstest

Airdetector
Mehr Verfahrenssicherheit  
durch „Air-Free“
 » Luftnachweisgerät: dokumentierte  
Verfahrenssicherheit

 » Einfache Prozessüberwachung
 » Online-Überwachung während  
des Programmablaufs

Anwendung Temperatur Beschreibung

Programme für feste und poröse Güter

Versorgungs- 
zylinder

134°C
Programm für Futter, Einstreu und sterilisierfeste 
Materialien für Versuchstiere im Versorgungszylinder. 

Käfige aus  
Polycarbonat

118°C
Programm für leere Tierkäfige aus Polycarbonat,  
z. B. Makrolon. Auch zur Entsorgungssterilisation  
von gebrauchten Käfigen mit Einstreuresten.

Streu + Futter 121°C Programm für Einstreu und Tierfutter in Säcken. 

Käfige + Streu 118°C
Programm für Tierkäfige aus Polycarbonat mit  
Einstreu und für poröse Güter mit verminderter Tem-
peraturbeständigkeit (Vorbereitende Sterilisation). 

Poröse Güter 134°C
Programm für poröse Güter und für  
temperaturbeständige Tierkäfige und Einstreu.

Vakuumtest VT Einrichtung zur Prüfung der Kammer auf Dichtigkeit.

Programme für Flüssigkeiten

Trinklösungen  
in Polycarbonat- 
gefäßen

118°C
Programm für Trinklösungen in offenen oder locker 
verschlossenen Gefäßen aus Polycarbonat.

Lösungen und  
Trinklösungen

121°C
Programm für kalte Lösungen oder Trinklösungen in 
offenen oder locker verschlossenen Glasgefäßen.

Typische Behandlungsgüter
 » Tierkäfige
 » Einstreu
 » Futter
 » Futtersäcke
 » Tränkeflaschen

Typische Behandlungsgüter
 » Filter, Flüssigkeiten in offenen oder locker verschlossenen Behältnissen
 » Glaswaren
 » Textilien
 » Schläuche
 » Nährmedien

Laboranwendung
Sensible Produkte müssen zuverlässig sterilisiert, gleichzeitig aber 
auch schonend behandelt werden. MMM verfügt über zusätzliche 
Ausstattungskomponenten, die genau diese Sicherheit liefern.

Tierhaltung
Wir entwickeln und liefern Lösungen & Verfahren zur sicheren Versorgung  
der Tiere mit sterilem Equipment und schonend sterilisierten Nahrungsmitteln. 
Somit stellen wir eine sichere und schonende Versorgung der Tiere sicher.

Anwendung Temperatur Beschreibung

Programme für feste und poröse Güter

Feste Güter 134°C Programm für feste, temperaturbeständige Sterilisiergüter mit einfacher Oberfläche. 

Feste Güter 121°C
Programm für feste Sterilisiergüter mit einfacher Oberfläche  
und geringerer Temperaturbeständigkeit. 

Poröse Güter 134°C Programm für feste und poröse Güter 

Poröse Güter 121°C Programm für feste und poröse Güter von geringerer Temperaturbeständigkeit. 

Filter 121°C
Programm für druckwechselempfindliche Membranfilter (z. B. aus Zellulose- 
Acetat, Polyamid o.ä.), auch in zusammengebautem Zustand. 

Aufheizen Programm zum Aufheizen von Sterilisierkammer und Rohrleitungen. 

Vakuumtest Einrichtung zur Prüfung der Kammer auf Dichtigkeit. 

Programme für Lösungen

Lösungen kalt 121°C
Programm für kalte Lösungen, Vorbereitende Sterilisation: Nährmedien und Suspensionen. 
Entsorgungssterilisation: Kulturen oder aufzubereitende, kontaminierte Laborutensilien. 

Lösungen warm 121°C Programm für warm eingebrachte Lösungen (Vorbereitende- oder Entsorgungssterilisation). 

Petrischalen 121°C Programm für nasse Entsorgungssterilisation von Einwegmaterialien.
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Türen und Schnellverschluss
Die automatischen Türen sind mit einem Sicherheitssystem aus redundanten Drucksensoren und  
Positionsschaltern ausgestattet, die ein Öffnen der elektromotorisch betriebenen Schiebetüren  
während des Programmablaufs oder unter Druck verhindern. 

Sicherheit & Qualität geht vor
 » Türsicherheitssystem: Kein Öffnen unter Druck 
und kein Schließen, wenn sich ein Hindernis im 
Türlauf befindet

 » Beaufschlagung der Türdichtung  
mit Dampf oder Druckluft

 » Silikonrundschnurdichtung (FDA konform)
 » Berührungssensitive Sicherheitsleiste

Abschottung mit Dual Function
Nicht selten trennt der Sterilisator zwei Bereiche im Labor. Um eine Druckdifferenz zwischen diesen  
beiden Bereichen aufrecht zu erhalten, wird der Sterilisator im Aggregateraum mit einer luftdichten  
Schottwand ausgestattet.

Zusätzlich verhindert die Steuerung ein gleichzeitiges Öffnen beider Kammertüren. Auch im abgeschalteten Zu-
stand ist immer mindestens eine der beiden Türen druckbeaufschlagt und stellt so die luftdichte Trennung sicher. 

Dichtigkeit
 » Luftdichte Abschottung wahlweise in Edelstahl 
1.4301 (AISI 304)

 » Kammer als Schleuse 
 » Kein gleichzeitiges Öffnen beider Türen 
 » Abschottung in schallgedämmter  
Ausführung, ca. 40 dB (optional)

 » Hohe Sicherheit: Automatische Umschaltung des  
Türdichtungsmediums, damit bei Druckeinbruch  
die Abschottungswirkung aufrechterhalten bleibt.

 » Gasdichte Ausführung z. B. BSL3 (optional)

Gasdichte Abschottung

Überzeugende Konstruktion
Bei der Installation stellt der Eintransport nicht 
selten die erste Hürde dar. Daher denken wir 
bei MMM an den Transport, die Montage und 
den Workflow vor Ort.
 » Geteilter Eintransport
 » Geringer Platzbedarf durch kompakte Bauweise
 » Ergonomische Einfahr- und Arbeitshöhe
 » Servicefreundlicher frontseitiger Wartungszugang
 » Ein- und zweitürige Varianten
 » Nivellierbarer Einfassrahmen bei bodeneben befahrbaren Kammern

Bei begehbaren Kammern verhindern zusätzliche Sicherheitstaster 
das Einschließen von Personen.
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Zentraler Bestandteil eines jeden Dampfsterilisators ist die Sterilisier-
kammer. Robotertechnik und manuelle Präzisionsarbeit stehen für 
einen Kammerbau auf höchstem Qualitätsniveau. Made in Germany.

Druckbehälter von MMM
 » Auslegung und Fertigung nach  
Druckgeräterichtlinie 2014/68/EU,  
AD 2000 und DIN EN 13445

 » Zertifiziert nach AD 2000-Merkblatt HP 0  
und DIN EN ISO 3834-2

 » Kammerabmessungen nach Kundenwunsch
 » Innenmantel Druckbehälter  
(1.4404 / AISI 316L)

 » Außenmantel Druckbehälter  
(1.4571 / AISI 316Ti)

 » Auslegungsdruck mindestens 3,2 bar relativ 
(optional 4,5 bar z. B. BSL3 möglich)

 » Oberflächenqualität: 
- gestrahlt 
- geschliffen Ra < 0,8 µm (optional) 
- elektropoliert (optional)

Hygienic Design  
Kammer & Sensoren
 » Kammerstutzen mit hygienischen  
Prozessanschlüssen (Clamp nach DIN 32676) 

 » Stutzen mit Gefälle zur Kammer hin  
(selbstentleerend) 

 » Produktberührende Sensoren mit  
hochtemperaturbeständigen  
Membrandruckmittlern 

 » Dichtungen FDA-konform 

 » 3D- / 6D-Regel (optional)

S T E R I -
L I S I E R -
KAMMER 
N A C H 
M A S S
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Elektro-Dampferzeuger Unotherm II 
Der Unotherm II ist ein geräuscharmer Reindampferzeu-
ger, der mit geringem Energiebedarf hohe Leistungen 
erzielt. Er wurde speziell für Einrichtungen ohne zentrale 
Dampfversorgung entwickelt. Ebenso kann er für die 
wirtschaftliche Dampferzeugung als Notversorgung oder 
am Wochenende eingesetzt werden. Die Kessel leistung 
kann optimal an den Bedarf des zugeschalteten Sterilisa-
tors angepasst werden.

Vollentsalztes Kaltwasser

Behälter für Speisewasser

Speisepumpe

Elektroheizkörper

Dampfentnahme

Entgasung

Absalzen

Elektrische Energie

1

2

3

4

5

6

7

8

1
2

3

4

5

6

7 8

Dampfumformer Duotherm II 
Für Einrichtungen mit eigener Heizdampfversorgung 
bietet der Duotherm II die Möglichkeit, Heizdampf in 
Reindampf zu wandeln. Er gewährleistet eine hohe 
Leistung, optimalen Sterilisierdampf, schnelles Erreichen 
des nötigen Dampfdrucks und niedrige Instandhaltungs-
kosten durch lange Lebensdauer der Bauteile. Auch bei 
geringem Heizdampfdruck ist der Duotherm II der geeig-
nete Dampfumwandler: Schon ab 4 bar Heizdampfdruck 
ist er einsatzbereit und stellt reinen Sterilisierdampf zur 
Verfügung.

Vollentsalztes Kaltwasser

Behälter für Speisewasser

Speisepumpe

Dampfentnahme

Entgasung

Heizdampf

Heizregister

Absalzen

Kondensat

1

2

3

4

5

6

7

8

9

3

4

2

5

6

7

8

9

1

Reindampferzeugung
Sollte vor Ort keine Reindampfversorgung verfügbar sein, kann der Sterilisator mit einem Dampferzeuger 
der MMM betrieben werden. Ganz egal, wie sich die Situation vor Ort gestaltet, der Dampferzeuger kann in 
den Sterilisator integriert, daneben, darüber oder vom Dampfverbraucher entfernt installiert werden. 

Die Bedienung erfolgt bequem über das Panel des Sterilisators. MMM Dampferzeuger zeichnen sich u. a. 
durch die hohe Qualität des Reindampfs und ihre lange Lebensdauer aus. Sie werden durch thermische  
Entgasung geregelt und durch einen Temperaturfühler überwacht. Automatisches Absalzen stellt eine  
hohe Qualität des Kesselwassers sicher.

Servicefreundliches Design
Schon in der Entwicklungsphase haben wir den gesamten Lebenszyklus der Maschinen im Blick. Gerade 
bei so langlebigen Gütern wie den MMM Sterilisatoren spielen Instandhaltung und Wartung eine zeit- und 
kostenrelevante Rolle. Daher haben wir bei der Anordnung der Komponenten auf eine leichte Zugänglichkeit 
und bei der Auswahl der Software  auf einfache Wartbarkeit geachtet.

Geräteaufbau clever gelöst
 » Frontseitiger Wartungszugang
 » Frontverkleidung lässt sich ohne Demontage öffnen
 » Alle Sensoren verfügen über Steckverbindungen (optional)
 » HMI mit Anzeige des R&I-Schemas (optional)
 » Klare Visualisierung des Gerätestatus (Aktoren, Ventile, Sensoren, Pumpen, etc.)
 » Einklemmschutz durch Wartungstürschalter
 » Leichte Reinigbarkeit

1312



Programmauswahl

R&I-Schema

Parameterkonfiguration Programmablauf 

Features
 » Intuitive Menüführung über  
Farb-Touch-Display

 » 10“ oder 15“ (optional)
 » Große Restlaufzeitanzeige
 » Gute Reinigbarkeit
 » Aktives R&I-Schema (optional)

HMI: modern & intuitiv
Die Schnittstelle zwischen Mensch und Maschine, das Human Machine Interface, ist nur ein Baustein des 
MMM Konzepts zur Erleichterung der Arbeit des Bedienpersonals. Auf einen Blick sind alle prozessrelevanten 
Informationen wie Gerätestatus, Verfahrensschritte, Werte und Prozesskurven auf dem Display verfügbar.

Die neueste Generation der SPS-Steuerung ermöglicht eine intuitive Bedienung, passwortgeschütztes 
Datenmanagement sowie parametergesteuerte freie Programmierbarkeit der Verfahren, bei der sämtliche 
projektspezifischen Details individuell berücksichtigt werden können.

Präzise Verfahrensregelung
 » State-of-the-Art Industriesteuerung
 » Redundante Sensorik für höchste Verfahrenssicherheit
 » PPV-System: Prozess-Parameter-Verifizierung
 » Schnittstellen für eine optimale Vernetzung 

Die Software: Sicher & Benutzerfreundlich 
Softwareentwicklung und -validierung nach DIN EN 62304 Software-Lebenszyklus-Prozesse. 
Die durchdachte Parameterstruktur ermöglicht eine hochgradige Flexibilität in der Konfiguration der Maschine. 
Durch das Benutzermanagement wird eine hohe Zugriffssicherheit garantiert.

Individuelle Gerätekonfiguration
 » Kontinuierliche Überwachung sämtlicher Messwerte
 » Präzise Regelung der Aktoren
 » Barcode-Einlesesystem mit automatischer Programmvorwahl (optional)
 » Bediener-ID und Benutzerverwaltung
 » Autostart für automatisierte Programmabläufe z. B. Vakuumtest, Aufheizen (optional)
 » ISA - Intelligent Service Advisor
 » Aktives R&I-Schema (optional)

Hightech - Intelligent genutzt
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Das Nachhaltigkeitskonzept der MMM schont die Umwelt im täglichen Betrieb. Als Sterilisiermedium 
kommt bei der Dampfsterilisation ausschließlich Wasser zum Einsatz. Zur Einsparung von Wasser 
können MMM Geräte mit Energie- und Medienrückgewinnungssystemen ausgestattet werden. 

Darüber hinaus verfügt die MMM über ein DIN EN ISO 14001 Umweltmanagementsystem und ein nach 
DIN EN ISO 50001 zertifiziertes Energiemanagementsystem, das nicht nur unsere Produkte, sondern 
auch die operativen Prozesse umfasst.

Wassersparsystem 
Durch Anschluss an den bauseitigen Kühlkreislauf wird die Vakuumpumpe im sparsamen Umlaufbetrieb 
gekühlt. Frischwasser wird nur bei Bedarf beigemischt. Das optionale Medienrückgewinnungssystem 
ermöglicht eine Reduzierung des Kaltwasserverbrauchs um bis zu 95 %.

Ruhemodus & Autostart
Die Steuerung verfügt über eine Standby-Funktion, die bei längerem Stillstand des Geräts einen energie-
sparenden Ruhemodus aktiviert (Mantelbeheizung wird gestoppt). Ebenso kann für jeden Tag individuell 
der Autostart programmiert werden, sodass der Sterilisator eine definierte Programmabfolge (z. B. Vaku-
umtest, Aufheizen) automatisch starten kann. Für den Bediener ergibt sich auf diese Weise eine erheb-
liche Zeitersparnis.

Intelligenter Dampfmanager 
Der optionale MMM Dampfmanager regelt den zeitlichen 
Programmablauf mehrerer Sterilisatoren so, dass möglichst 
gleichmäßig Dampf aus dem Versorgungsnetz entnommen 
wird, um Spitzen im Dampfverbrauch zu vermeiden. So können 
die Auslegeleistung der Dampfversorgung geringer dimensio-
niert und die Investitions- und Medienkosten reduziert werden.

Ressourcenmanagement

Der Dampfmanager kann sowohl bei Fremd- als auch 
bei Eigendampfversorgung eingesetzt werden.

Dampfeinspeisung

4

Wirtschaftlich kühlen & Wasser sparen
Sterilisierte Flüssigkeiten dürfen aus Sicherheitsgründen der Kammer erst entnommen werden, 
wenn ihre Temperatur auf unter 80 °C gefallen ist. Dazu stehen je nach Anforderung an die  
Abkühlgeschwindigkeit diverse Methoden zur Verfügung.

Passive Kühlung - Selbstabkühlung
 » kein Kühlwasserverbrauch, lange Kühlzeiten

Aktive Kühlung - Mantelkühlung
 » temperaturgeregelter Kühlwasserverbrauch, kurze Kühlzeiten

Umlaufkühlung
Minimierter Kühlwasserverbrauch,  
kurze Kühlzeiten. 
Der Verbrauch von Wasser zur Mantel-
kühlung kann drastisch gesenkt werden, 
wenn es im Umlaufverfahren rückgekühlt 
wird. Dabei wird das einmal eingefüllte 

Kühlwasser mittels Umwälzpumpe durch einen wasser-
gekühlten Wärmeübertrager geführt und gekühlt. 

Einsparpotentiale nutzen:
 » Kurze Chargenzeiten: Aktive Mantelkühlung bei temperaturempfindlichen Produkten
 » Effizient: Reduzierung des Verbrauchs von enthärtetem Wasser um bis zu 90 %
 » Höchstes Einsparpotenzial: Durch Anschluss des Wärmetauschers an einen bauseitigen Kühlkreislauf

Enthärtetes Wasser als Kühlmedium für den Mantel

Niveauschalter

Umwälzpumpe

Wassergekühlter Wärmeübertrager

1

2

3

4

L S

1

2

3

4

Kühlkreislauf
Eine weitere Einsparung des Kaltwassers erzielen Sie, wenn sowohl die Kühlung des  
Wärmeüberträgers als auch die Kondensatorkühlung der Vakuumeinrichung, die bei der  
Sterilisation von festen und porösen Gütern aktiv ist, an einen bauseitigen Kühlkreislauf 
ange schlossen sind. So reduzieren Sie Ihren Kaltwasserverbrauch um bis zu 95 %.

Einsparpotentiale nutzen:
 » Nachhaltig: Weitere Einsparung von Kaltwasser von bis zu 95 %  
bei Anschluss an einen bauseitigen Kühlkreislauf

90%
Wasser- 

einsparung

95%
Wasser- 

einsparung
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Übersichtliche Prozessdokumentation
Zum Nachweis des erfolgreichen Programmablaufs werden die Chargendaten im Sterilisator gespeichert. 
Die Prozessdokumentation enthält alle relevanten Informationen, die für eine norm- und kundengerechte 
Dokumentation gefordert werden: Programmname, Chargennummer, Sterilisiertemperatur, Druck, Start und 
Ende des Prozesses etc.

Nichts geht verloren
 » Chargen und Zyklusprotokoll mit Klartext und farbiger Kurvenansicht
 » Ausdruck des Chargenprotokolls wahlweise über integrierten Einbaudrucker oder DIN A4 Farbdrucker
 » Nullspannungsresistente Datenpeicherung in der Steuerung
 » Optional: SimServ und ChargenViewer

Safety first
Zur Weiterverarbeitung Ihrer Chargendaten haben wir ein passendes Software-Paket geschnürt:  
Mit SimServ werden die Chargendaten auf einen externen Rechner als Datei gespeichert und stehen  
für diverse Verwaltungsebenen mit dem ChargenViewer zur Verfügung.

Jederzeit verfügbar
 » Langzeitarchivierung der Chargendaten als Datei
 » Beliebig häufiger Nachdruck
 » Nachträgliches Betrachten und Analysieren
 » Export nach Microsoft® Excel
 » Wahlweise Speicherung im PDF-Format

ISA - Intelligent Service Advisor
Um einen geregelten Arbeitsablauf im Labor aufrecht erhalten zu können, sind hohe Verfügbarkeiten und 
geringe Standzeiten der eingesetzten Geräte sehr wichtig. Die MMM Dampfsterilisatoren verfügen über ein 
intelligentes System um die Stillstandzeiten der Geräte zu mimimieren.

ISA ist ein optionales Softwareprogramm für MMM Sterilisatoren in Ihrem Labor, das die Kommunikation 
zwischen Mensch und Maschine erleichtert. Über ISA schickt die Maschine eine Nachricht (E-Mail oder SMS) 
an das Laborpersonal oder wenn gewünscht an den MMM Kundenservice und informiert so über den aktuellen 
Zustand der Maschine. ISA verschafft dem Personal mehr Freiheit und Flexibilität im Workflow-Management.

Optimiertes  
Workflow-Management

Bei Programmende erhält der Bediener eine Nach-
richt und entscheidet selbst, wann er darauf  

reagiert und die Maschine ent- und neu belädt. 

Wartungseinsätze  
vorausschauend planen

Ungeplante Wartungseinsätze sind teuer. Dank 
des integrierten Wartungszählers signalisiert die 
Steuerung frühzeitig, wann die nächste Wartung 
ansteht. Dadurch können diese Einsätze optimal 
geplant und ungewünschte Stillstandszeiten der 

Maschine reduziert werden.
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Spezialanwendungen  
in Labor & Industrie
Die Sicherheitsanforderungen an den sterilen Bereich im Labor 
oder in der Tierhaltung verlangen individuelle Lösungen. MMM 
Sterilisatoren bieten die perfekte Ausstattung und das richtige 
Verfahren für jede Spezialanwendung! 

Keimreduktion bei thermolabilen Gütern
Nicht alles, was in den sterilen Bereich eines Labors eingeschleust 
wird, verträgt eine Dampfsterilisation. Zur Keimreduzierung werden 
thermolabile Güter, wie z. B. Computer, Mikroskope und Messgeräte, 
beim Einschleusen mit Wasserstoffperoxid (H2O2) behandelt. 

Die Kammer des MMM Sterilisators dient als Schleuse und wird 
über einen externen H2O2-Generator mit Wasserstoffperoxid ver-
sorgt.

Gefahrgut: Infektiöses Material
Höhere Sicherheitsstufen (BSL 2-4) sind erforderlich, wenn pathogene Mikroorganismen inaktiviert werden 
sollen. Das dabei anfallende Kondensat und die Abluft sind kontaminiert und müssen ebenfalls behandelt 
werden. Dazu wird das Kondensat angestaut und während der Inaktivierungsphase thermisch behandelt. Zur 
Sicherstellung der eingehaltenen Werte kann die Temperatur im Kondensat überwacht werden. Die Abluft wird 
automatisch bei jedem Prozess inline über den Abluftfilter sterilfiltriert oder thermisch behandelt.

Höchste Verfahrenssicherheit
 » Redundante Abluftfilter (BSL 3-4)
 » Inline-Sterilisation der Abluftfilter bei jedem Prozess
 » Thermische Ablufterhitzung (BSL 3-4)
 » Kondensatsterilisation bzw. -inaktivierung
 » Temperaturüberwachung des Kondensats
 » Erhöhter Auslegedruck der Kammer für Inaktivierungstemperatur von 143 °C

Abfalldesinfektion nach RKI (Robert Koch-Institut)
In vielen Einrichtungen des Gesundheitswesens und der Forschung fallen infektiöse Abfälle an. Dazu gehören 
unter anderem Blut, Sekrete oder Exkremente (z. B. aus Isoliereinheiten von Krankenhäusern, Dialysestationen, 
Pathologie etc.) oder mikrobiologische Kulturen (z. B. aus Instituten für Hygiene, Mikrobiologie und Virologie, 
Labormedizin etc.). Kontaminierte Abfälle mit Ansteckungspotential dürfen nur entsorgt werden, wenn sie zu-
vor mit einem vom Robert Koch-Institut (RKI) zugelassenen Verfahren desinfiziert worden sind. Sterilisatoren 
von MMM sind in sehr vielen Größen in der Desinfektionsmittelliste des RKI gelistet.

Infektionsprävention
 » Gefahrlose Entsorgung von infektiösem Müll
 » Zugelassenes Verfahren nach RKI
 » Für Mischbeladung geeignet

Unkomplizierte  
H2O2-Behandlung
 » Anschluss eines H2O2-Generators  
zum Ein- und Ausschleusen  
thermolabiler Güter

 » Einfache Bedienung über das HMI  
des Sterilisators

 » Überwachung des Begasungsprozesses
 » Hohe Bediensicherheit durch konstruktive 
und verfahrenstechnische Lösungen

 » Kompatibel mit Generatoren  
von renommierten Herstellern
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Vakulab® PL / H
Der Allrounder unter den MMM Dampfsterilisatoren. 
Seine Ausstattungsvarianten sind so vielseitig und flexibel, dass er ein besonders breites Einsatzgebiet 
abdeckt. In seiner Basisausstattung erfüllt er bereits sämtliche Standardanforderungen von Laboren in 
der Forschung, in der Tierhaltung und der Industrie, sowohl in qualitativer Hinsicht als auch in der Vielfalt 
der verfügbaren Nutzvolumina.

Features
 » B&R-Steuerung
 » 10“ oder 15“ Display
 » Aktive Mantelkühlung
 » Umlaufkühlung und Anschluss an Kühlkreislauf 
 » ISA - Inteligent Service Advisor
 » Sonderprogramm Abfall RKI
 » Abluftfiltration
 » Kondensatinaktivierung
 » Thermische Abluftbehandlung
 » Sterilfiltration Druckluft
 » Airdetector
 » Luftdichte Abschottung
 » Gasdichte Abschottung
 » Anschluss H2O2 Generator
 » Ventilator für Dampf-Luft-Gemisch-Verfahren
 » Ausstattungspaket „Geschlossene Lösungen“

(Auswahl der Ausstattungsvarianten)

 » Ergonomische Einfahrhöhe
 » Perfekte Vorbereitungs- und  
Entsorgungssterilisation

 » Vielseitige Ausstattungsmöglichkeiten

Typ Lichte Kammerinnen- 
maße in mm (H x B x T)

Volumen 
in l

Geräteaußenabmessungen  
in mm (H x B x T)

H-Modelle

666 710 x 650 x 690 318 1918 x 1900 x 970

669 710 x 650 x 990 456 1918 x 1900 x 1270

966 1000 x 650 x 690 448 1918 x 1900 x 970

969 1000 x 650 x 990 644 1918 x 1900 x 1270

9612 1000 x 650 x 1350 871 1918 x 1900 x 1620

Typische Behandlungsgüter
 » Glaswaren
 » Käfige mit Einstreu
 » Textilien
 » Futter
 » Schläuche
 » Filter
 » Flüssigkeiten in offenen oder locker verschlossenen Behältnissen
 » Nährmedien
 » Tränkeflaschen
 » Infektiöse poröse Güter (BSL 2-4)
 » Infektiöse Flüssigkeiten (BSL 2-4)

Größentabelle
Folgende Kammergrößen sind bei MMM bereits standardmäßig ver-
fügbar. Darüber hinaus sind individuelle Größen nach Anwendungs-
spezifikation erhältlich. Alle Modelle als ein- oder zweitürige Variante 
verfügbar. Gerätetiefe bei 2-türiger Ausführung jeweils + 20 mm.

Kundenspezifische Größen auf Anfrage. Technische Änderungen vorbehalten.

Mögliche Verfahren

Dampf-Luft-Gemisch-Verfahren für  
Flüssigkeiten in geschlossenen Behältnissen 

Vorvakuumverfahren mit  
Trocknung für feste Güter

Vorvakuumverfahren mit Kühlung für 
Flüssigkeiten in offenen Behältnissen

Fraktioniertes Vakuumverfahren 
mit Trocknung für poröse Güter

Normen
Der Vakulab® PL / H ist ein Laborsterilisator nach DIN 58951-2.
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Vakulab® PL / G
Die Lösung für großvolumige Güter und Wagen. 
Seine Ausstattungsvarianten sind so vielseitig und flexibel, dass er ein besonders breites Einsatzgebiet 
abdeckt. In seiner Basisausstattung erfüllt er bereits sämtliche Standardanforderungen von Laboren in 
der Forschung, in der Tierhaltung und der Industrie, sowohl in qualitativer Hinsicht als auch in der Vielfalt 
der verfügbaren Nutzvolumina.

 » Bodeneben befahrbar
 » Perfekte Vorbereitungs- und  
Entsorgungssterilisation

 » Vielseitige Ausstattungsmöglichkeiten

Typ Lichte Kammerinnen- 
maße in mm (H x B x T)

Volumen 
in l

Geräteaußenabmessungen  
in mm (H x B x T)

G-Modelle

969 1360 x 720 x 1090 1070 1918 x 1900 x 1390

9612 1360 x 720 x 1390 1360 1918 x 1900 x 1690

12612 1600 x 720 x 1390 1600 2218 x 1900 x 1690

141114 1550 x 1200 x 1500 2770 2150 x 3100 x 2070

181015 2010 x 1100 x 1640 3625 2550 x 3100 x 2210

181215 2010 x 1300 x 1640 4285 2550 x 3500 x 2210

Typische Behandlungsgüter
 » Glaswaren
 » Käfige mit Einstreu
 » Textilien
 » Futter
 » Schläuche
 » Filter
 » Flüssigkeiten in offenen oder locker verschlossenen Behältnissen
 » Nährmedien
 » Tränkeflaschen
 » Infektiöse poröse Güter (BSL 2-4)
 » Infektiöse Flüssigkeiten (BSL 2-4)

Größentabelle
Folgende Kammergrößen sind bei MMM bereits standardmäßig ver-
fügbar. Darüber hinaus sind individuelle Größen nach Anwendungs-
spezifikation erhältlich. Alle Modelle als ein- oder zweitürige Variante 
verfügbar. Gerätetiefe bei 2-türiger Ausführung jeweils + 20 mm.

Kundenspezifische Größen auf Anfrage. Technische Änderungen vorbehalten.

Features
 » B&R-Steuerung
 » 10“ oder 15“ Display
 » Aktive Mantelkühlung
 » Umlaufkühlung und Anschluss an Kühlkreislauf 
 » ISA - Inteligent Service Advisor
 » Sonderprogramm Abfall RKI
 » Abluftfiltration
 » Kondensatinaktivierung
 » Thermische Abluftbehandlung
 » Sterilfiltration Druckluft
 » Airdetector
 » Luftdichte Abschottung
 » Gasdichte Abschottung
 » Anschluss H2O2 Generator
 » Ventilator für Dampf-Luft-Gemisch-Verfahren
 » Ausstattungspaket „Geschlossene Lösungen“

(Auswahl der Ausstattungsvarianten)

Mögliche Verfahren

Dampf-Luft-Gemisch-Verfahren für  
Flüssigkeiten in geschlossenen Behältnissen 

Vorvakuumverfahren mit  
Trocknung für feste Güter

Vorvakuumverfahren mit Kühlung für 
Flüssigkeiten in offenen Behältnissen

Fraktioniertes Vakuumverfahren 
mit Trocknung für poröse Güter

Normen
Der Vakulab® PL / G ist ein Laborsterilisator nach DIN 58951-2.
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Vakulab® PL Compact Line
Hochwertige Sterilisationstechnik auf kleinstem Raum. 
Die solide, kompakte Konstruktion, die durchdachte Technik und der modulare Aufbau  
des Gerätes sind besonders benutzer- und servicefreundlich.

Mögliche Verfahren

Vorvakuumverfahren mit  
Trocknung für feste Güter

Vorvakuumverfahren mit Kühlung für 
Flüssigkeiten in offenen Behältnissen

Fraktioniertes Vakuumverfahren 
mit Trocknung für poröse Güter

 » Maschinenbreite von 995 mm
 » Smart HMI 10“ / 16:9
 » Wassersparende Vakuumeinheit
 » LED-Kammerbeleuchtung

Typische Behandlungsgüter
 » Glaswaren
 » Käfige mit Einstreu
 » Textilien
 » Futter
 » Schläuche
 » Filter
 » Flüssigkeiten in offenen oder locker verschlossenen Behältnissen
 » Nährmedien
 » Tränkeflaschen
 » Infektiöse poröse Güter
 » Infektiöse Flüssigkeiten

Features
 » B&R-Steuerung
 » 10“ Display Beladeseite 
 » 7“ Display Entladeseite
 » Aktive Mantelkühlung
 » LED-Kammerbeleuchtung
 » Frontseitiger Servicezugang
 » ISA - Inteligent Service Advisor
 » Sonderprogramm Abfall RKI
 » Abluftfiltration
 » Kondensatinaktivierung
 » Sterilfiltration Druckluft
 » Integrierter Reindampferzeuger

(Auswahl der Ausstattungsvarianten)

Typ Lichte Kammerinnen- 
maße in mm (H x B x T)

Volumen 
in l

Geräteaußenabmessungen  
in mm (H x B x T)

636 670 x 360 x 700 160 2400 x 960 x 990

666 702 x 652 x 690 314 2400 x 995 x 990

669 702 x 652 x 990 453 2400 x 995 x 1290

6612 702 x 652 x 1340 610 2400 x 995 x 1640

Größentabelle
Folgende Kammergrößen sind bei MMM bereits standardmäßig ver-
fügbar. Darüber hinaus sind individuelle Größen nach Anwendungs-
spezifikation erhältlich. Alle Modelle als ein- oder zweitürige Variante 
verfügbar. Bei eintürigen Geräten Tiefe abzüglich 20 mm.

Technische Änderungen vorbehalten. 

Normen
Der Vakulab® PL Compact Line ist ein Laborsterilisator  
nach DIN 58951-2.
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Ventilab® PL
Der Spezialist für Dampf-Luft-Gemisch-Verfahren. 
Er unterscheidet sich vom Vakulab PL im Wesentlichen durch eine höhere Kammer, die den Einbau eines Ven-
tilators ohne Einschränkung des Nutzvolumens ermöglicht. Darüber hinaus sind alle für die Sterilisation von 
Flüssigkeiten in geschlossenen Behältnissen erforderlichen Ausstattungskomponenten, wie Temperaturfühler 
Kammerwand, Ventilator und Softwarepaket „Geschlossene Lösungen“ bereits standardmäßig vorgesehen.

 » Ventilator mit Magnetkupplung
 » Keine Einschränkung des  
Nutzvolumens trotz Ventilator

 » High Pathogen-Programm

Typ Lichte Kammerinnen- 
maße in mm (H x B x T)

Volumen 
in l

Geräteaußenabmessungen  
in mm (H x B x T)

H-Modelle

669 830 x 650 x 990 521 1898 x 1600 x 1270

969 1130 x 650 x 990 708 1898 x 1600 x 1270

Typische Behandlungsgüter
 » Flüssigkeiten in geschlossenen Behältnissen
 » Flüssigkeit in offenen und locker verschlossenen Behältnissen
 » Glasware
 » Tierkäfige & Tränkeflaschen
 » Textilien
 » Einstreu
 » Futter & Futtersäcke
 » Schläuche
 » Filter
 » Nährmedien

Größentabelle
Folgende Kammergrößen sind bei MMM bereits standardmäßig ver-
fügbar. Darüber hinaus sind individuelle Größen nach Anwendungs-
spezifikation erhältlich. Alle Modelle als ein- oder zweitürige Variante 
verfügbar. Gerätetiefe bei 2-türiger Ausführung jeweils + 20 mm.

Mögliche Verfahren

Dampf-Luft-Gemisch-Verfahren für  
Flüssigkeiten in geschlossenen Behältnissen 

Vorvakuumverfahren mit  
Trocknung für feste Güter

Vorvakuumverfahren mit Kühlung für 
Flüssigkeiten in offenen Behältnissen

Fraktioniertes Vakuumverfahren 
mit Trocknung für poröse Güter

Kundenspezifische Größen auf Anfrage. Technische Änderungen vorbehalten.

Normen
Der Ventilab® PL ist ein 
Laborsterilisator nach DIN 58951-2

Dampf-Luft-Gemisch-Verfahren

Features
 » B&R-Steuerung
 » 10“ oder 15“ Display
 » Aktive Mantelkühlung
 » Umlaufkühlung und Anschluss an Kühlkreislauf 
 » ISA - Inteligent Service Advisor
 » Sonderprogramm Abfall RKI
 » Abluftfiltration
 » Kondensatinaktivierung
 » Thermische Abluftbehandlung
 » Sterilfiltration Druckluft
 » Airdetector
 » Luftdichte Abschottung
 » Gasdichte Abschottung
 » Anschluss H2O2 Generator
 » Ventilator für Dampf-Luft-Gemisch-Verfahren
 » Ausstattungspaket „Geschlossene Lösungen“

(Auswahl der Ausstattungsvarianten)
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Unsere fachkundige Serviceorganisation ist rund um die Uhr für Sie da und sorgt für einen dauerhaften und 
störungsfreien Betrieb der installierten Anlagen. Dank unserer im gesamten europäischen Raum optimal 
verteilten Niederlassungen und Vertretungen sind wir immer in Ihrer Nähe und können im Notfall innerhalb 
kürzester Zeit vor Ort sein. 

Die durchdachte und innovative Konstruktion unserer Anlagen und Geräte ermöglicht es, dass Funktionsbeein-
trächtigungen vielfach bereits durch eine qualifizierte Ferndiagnose kurzfristig behoben werden können. Auf 
der Basis einer professionellen Instandhaltungsplanung garantieren wir Ihnen ein Höchstmaß an Verfügbarkeit 
Ihrer Anlagen.

Unser Ziel ist es aber, erst gar keine Probleme entstehen zu lassen. Wir übergeben Ihnen die Anlagen nicht bevor 
alles einwandfrei läuft, sämtliche Programme entsprechend ihren individuellen Kundenspezifikationen geprüft 
bzw. validiert und abgenommen sind und das Bedienpersonal im Umgang mit unseren Anlagen geschult wurde.

Neben Wartung und Instandhaltung kümmern wir uns auch um die Aktualität der installierten Anlagen. Mit 
maßgeschneiderten Lösungen zur Anpassung an veränderte Situationen, zur Optimierung von Verbrauchs-
materialien und zur kontinuierlichen Angleichung an individuelle Bedürfnisse und gesetzliche Anforderungen 
werden Lebensdauer und Wirtschaftlichkeit der Anlagen erhöht und die Investition gesichert.

Serviceleistungen
 » Instandhaltungsplanung
 » Inspektion und Wartung
 » Instandsetzung
 » 24 h Hotline
 » Ersatzteillogistik - 24 h Service
 » Upgradeservice
 » Prozessvalidierung
 » Schulung & Weiterbildung

Kundenservice: 
Effektiv & zuverlässig

Technische Eigenschaften Vakulab® PL Vakulab® PL CL Ventilab® PL

Richtlinien, Normen und Regelwerke
DGRL 2014/68/EU, MRL 2006/42/EG, DIN 58951   

Mechanische Ausführung
Werkstoff Kammer Innenmantel (1.4404 / AISI 316L)   

Kammer Innenoberfläche gestrahlt  / 

Kammer Innenoberfläche geschliffen Ra < 1,2 µm /  /
Kammer Innenoberfläche geschliffen Ra < 0,8 µm   

Kammer Innenoberfläche elektropoliert  / 

Hygienic Design - Kammer & Sensoren  / 

Luftdichte Abschottung  / 

Verrohrung
CNS – Verrohrung   

Isolierung mit alukaschierter Mineralwolle  / 

Kühlung
Selbstabkühlung (Passive Kühlung)   

Mantelkühlung (Aktive Kühlung)   

Umlaufkühlung (Aktive Kühlung)  / 

Kühlkreisanschluss  / 

Steuerung & Software
SPS-Steuerung + Bedienpanel 10“ oder 15“ (optional)  / 

SPS-Steuerung + Bedienpanel 7“ und 10“ /  /
Aktives R&I-Schema /  /
Fernwartungssystem   

Sterilisationsverfahren & Zusatzprogramme
Ausstattungspaket „Geschlossene Lösungen“  / 

Ausstattungspaket „Vakuumprogramme“   

Ventilator  / 

Inline-Sterilisation Druckluftfilter  / 

Temperaturüberwachung Kondensatsterilisation  / 

Programm Autostart & Ruhemodus   

H2O2-Anbindung  / 

Airdetector  / 

Abfall-Programm 134°C nach RKI  / 

Verfahrenstechnische Komponenten
Vakuumeinrichtung intern   

Vakuumeinrichtung extern  / 

Druckluftfilter   

Abluftfilter   

Anschluss Filterintegritätstest  / 

Dampfversorgung
Elektrodampferzeuger/Dampfumformer  / 

Elektrodampferzeuger integriert /  /
Dampfmanager  / 

Technische Dokumentation
Gerätedokumentation Standard   

Gerätedokumentation erweitert  / 

Werksabnahme & Qualifizierung
Werksabnahme FAT Standard   

IQ, OQ, PQ Labor   

Chargendokumentation
A4-Protokoll   

SimServ - externe Chargendokumentation   

Thermoplotter   

Chargenviewer   

Die MMM Sterilisatoren im Überblick

 = Standard    = Optional   / = auf Anfrage (Änderungen vorbehalten)
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MMM Group
Die MMM ist weltweit als einer der führenden 
Systemanbieter seit 1954 im Dienst der Ge-
sundheit tätig. Mit einem kompletten Produkt- 
und Dienstleistungsangebot rund um die Rei-
nigung, Desinfektion und Sterilisation für den 
Bereich Healthcare und Life Science hat sich 
die MMM als entscheidender Qualitäts- und 
Innovationsträger im deutschen und internatio-
nalen Markt positioniert. Unsere Produkte sind 

auf die Bedürfnisse unserer Kunden in aller 
Welt abgestimmt. Mit der hohen Fertigungs-
tiefe in unseren Produktionsstätten erfüllen wir 
die strengen Qualitätsanforderungen der Medi-
zintechnikbranche. Mehr als 1200 Mitarbeiter 
engagieren sich mit Kompetenz und Freude für 
den Gesamtauftrag der MMM Group:  
MMM. Protecting human health.

Münchener Medizin 
Mechanik GmbH

Semmelweisstraße 6
82152 Planegg / München, Deutschland
Tel.: +49 89 89918-0
Fax: +49 89 89918-118
Mail: info@mmmgroup.com
www.mmmgroup.com

MMM. Niederlassungen weltweit.

Made in
Germany


